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Über Uns 

 

Frauenengagement für ein Miteinander e.V. 

femia e.V. wurde am 03.09.2011 in Berlin gegründet und seit dem 18.06.2012 auch eine 
anerkannte gemeinnützige Einrichtung. 

Die Gründungsmitglieder sind Frauen, welche aus verschiedenen Berufs- und 
Bildungsbereichen kommen (Informatikerin, Ingenieurin, Bürokauffrau, etc.). Diese Frauen 
sind in diesem Verein neben ihrem Familienleben und Berufsleben ehrenamtlich 
tätig.  Femia e.V. legt Wert auf die weibliche Sichtweise und die weibliche Eigenart. 

Ziel des Vereins ist es, ein gemeinsames „Miteinander“ unabhängig jeglicher Nationalität, 
Geschlecht, Religion, Berufsgruppe und Alter in der Gesellschaft zu fördern. 

„Lernen, den Mitmenschen zu kennen, ist erste Pflicht“ 
Jean de La Fontaine 

 

Gegenseitige  Begegnungen ermöglichen dem Menschen  andere Kulturen  zu kennen, 
verstehen und mögliche Vorurteile abzubauen. Dadurch ist es möglich die Verständigung 
zwischen den Menschengruppen zu fördern. 

In diesem Sinne lautet das Motto von femia e.V. : „Durch Begegnung zur  besseren 
Verständigung“. 

Diese soll durch eine Plattform für interkulturelle, interreligiöse und intergenerationale 
Dialoge verwirklicht werden. Dabei setzt der Verein auf die weibliche Sichtweise und die 
weibliche Eigenart. 

 

 



Unsere Literatur Cafés 

 

                  

In regelmäßigen zeitlichen Abständen treffen wir uns im kleinen Runden. Wir lesen 
gemeinsam aus ausgesuchten Quellen und haben die Möglichkeit gemeinsam darüber zu 
reden und zu interpretieren. Von literarischen Werken bis zu modernen Ausarbeitung ist 
alles mit dabei. Die Themen richten sich nach den Interessen der Teilnehmer. Ziel ist es, uns 
in kleinen Gruppen weiterzubilden und unseren Horizont zu erweitern. Im Anschluss wird in 
gemütlicher Atmosphäre zusammen ein Tee oder Kaffee getrunken und für das körperliche 
Wohl gesorgt. Auch in der Pandemie-Zeit, wurden diese Treffen, in Form von Online- 
Meetings, fortgeführt. Dies hat uns in dieser schweren Zeit besonders gut getan. So haben 
wir die Möglichkeit, uns auszutauschen, auch wenn es nur Online ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Homeschooling in Zeiten von Corona 

 

Coaching und Beratung 

 

Wie lässt sich eine Kombination aus Homeoffice und –schooling optimal gestalten? Wie kann 
ich meinen neuen Schulalltag organisieren und wie gehe ich mit Onlineportalen bzw. -
aufgaben um? 

Zu den größten Herausforderungen des aktuellen Lockdowns gehört das Homeschooling. 
SchülerInnen erleben eine für sie komplett neue Art des Unterrichts, müssen neue 
Lernstrategien entwickeln und mehr Selbstdisziplin an den Tag legen. Diese Umstände 
fordern vor allem auch von den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten viel Beistand und Hilfe. 

In dieser schwierigen Zeit möchten wir Ihnen/Euch unterstützend zur Seite stehen! 

Unser Team besteht aus erfahrenen Lehrkräften, Logopäden, Ärzten und Studenten. Wir 
bieten Online- sowie telefonische Beratungen an. 

Erreichbar sind wir unter der Mailadresse: info@femia-ev.de. 

Hinterlegen Sie bitte Ihre Daten (Name und Telefonnummer), damit wir uns schnellstmöglich 
bei Ihnen melden können. 

Selbstverständlich behandeln wir Ihre Mailanfrage, den Inhalt dieser sowie das telefonische 
Gespräch streng vertraulich.  

Femia e.V. 

 

 

 

mailto:info@femia-ev.de


Weihnachten in außergewöhnlichen 

Zeiten 

 

Das wahre Geschenk besteht nicht in dem, was gegeben oder getan wird, sondern in der 
Absicht des Gebenden oder Handelnden.“ 

 
Lucius Annaeus Seneca(ca. 4 v. Chr. – 65 n. Chr.)  

 
Geschenke vermitteln Liebe, Freundschaft und Zusammenhalt. In diesen schwierigen Zeiten 
denken wir an Freunde, Nachbarn und besonders an ältere Menschen, die durch COVID-19 
nun noch isolierter leben. Gemeinsam können wir etwas gegen die soziale Vereinsamung in 
der aktuellen Zeit und darüber hinaus unternehmen. Wir können dafür sorgen, diese Phase 
leichter überwindbar zu machen und die Herzen von Menschen zum Lächeln zu bringen.  

 
Zum Weihnachtsfest, dem Fest der Liebe, wünschen wir viel Freude, Wärme, Gesundheit 
und eine schöne Zeit.  

 
Mit einem guten Rutsch hoffen wir auf ein gesundes neues Jahr. 

       

    
 



 Raum 5 Praxis für Körperarbeit und Nachbarn 

 Nachbarschaftstreff im Schillerkiez 
 Karlsgartengrundschule Hort 

 Kinder und Jugendhaus Lichtenrade             

 TSV Marienfelde Fußballverein 
 Nachbarschaft Zentrum Lichtenrade 
 Gemeindezentrum Nahariya 

 Vivantes Hauptstadtpflege Dr. Hermann-Kantorowicz 
 An Kitas und Schulen in Schöneberg 
 Seniorenheim St. Josef 

 

 Vielen Dank an Vivantes Pflege Haus für die schönen Fotos 

     

 Vielen Dank an Agaplesion Bethanien Havelgarten für die schönen Fotos 
 

    
 

  



 Besuch des Seniorenheimes St. Josef in Schöneberg 

Besuch des Seniorenheimes St. Josef in Schöneberg am Weltseniorentag mit 
selbstgemachten Keksen/Plätzchen und Blumen…. 

Wir danken Frau Waldbüßer herzlich dafür, dass Sie uns das ermöglicht hat….. 

  

        

 

Selbstgenähte Maskenspende für die Krankenhäuser 
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Unser herzliches Beileid an Frankreich 

und Wien 

 

   

Aufgrund der Pandemie konnten die Beileidswünsche, an die französische und österreichische Botschaften, nicht persönlich 

ausgesprochen und die Trauerblumen nicht persönlich überreicht werden. 

Wir gedenken dem ermordeten Lehrer Samuel Paty und den Opfern des Angriffs in Wien und 

verurteilen diese schrecklichen Taten sowie jegliche Art von Hass, Gewalt und Terror aufs 

Schärfste. All unsere Solidarität und Anteilnahme gilt unseren französischen und 

österreichischen Mitmenschen. Insbesondere bekunden wir den Familien und Angehörigen 

der Verstorbenen unser tiefstes Beileid. 

 

„Dunkelheit kann Dunkelheit nicht vertreiben. Nur Licht kann das. Hass kann Hass nicht 

vertreiben, nur Liebe kann das.“ – Martin Luther King 

 

 

 

 

 



Webinar zu einem qualitativem 

Familien- und Eheleben 

 

 
Bild von Ratna Fitry auf Pixabay 

 

Der wichtigste Weg, um Konflikte im Familien- und Eheleben zu verringern besteht darin, 
Erwartungen an die Ehe zu überprüfen und im Voraus über mögliche Negativitäten 
informiert zu sein. In diesem Webinar soll die Bedeutung von Ehe und Familie aufgegriffen 
und an Verantwortungen erinnert werden. Negative Verhaltensweisen, welche die 
Kommunikationen und Beziehungen beeinträchtigen, sollen erkannt verstanden und 
geändert werden. 

 
Unser Webinar wird von qualifizierten Fachleuten in 2 Modulen angeboten, um die 
Entwicklung sowohl unserer, als auch die unserer Kinder zu unterstützen. 

 
Unser erstes Modul beginnt am 10. September und besteht aus 8 Präsentationen. 

Beispiele der Themen: 

– Wut und Kommunikation innerhalb der Familie 

– Familie- eine Lebensbindung 

– Wie entsteht ein Trauma? Wie erfolgt eine geeignete Prävention 

Das zweite Modul wird ab Januar 2021 zum Thema „Jugend- und Kinderpsychologie“ 
angeboten. 

Die Seminare finden über die ZOOM-Anwendung statt. 
 
Die Teilnehmer erhalten am Ende des Programms eine Teilnahmebescheinigung. 
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